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Zitat von Friesin

So müsste jede/r genügend Möglichkeiten finden, sich zum Thema einzubringen. Wer
nie etwas sagt, sich nie meldet, nur auf Aufrufen von seiten des Lehrers reagiert, trägt
nicht viel zum Unterrichtsgeschehen bei. Warum sollte so ein/e Schüler/in genauso
bewertet werden wie jemand, der sich einbringt und den Unterricht bereichert?

Da bin ich ja bei dir, aber das ist ein Extremfall. Ein solcher Schüler wird - insbesondere in
Fächern, in denen die Diskussion im Plenum eine große Rolle spielen - wohl eher nicht "sehr
gut" in der sonstigen Mitarbeit sein. Er wird aber auch nicht zwingend "mangelhaft" oder gar
"ungenügend" sein, nur weil er nicht von sich aus aktiv mitwirkt. Daher ist es m.E. unabdingbar,
die Beurteilung der sonstigen Mitarbeit auch auf die Mitarbeit in (schriftlichen) Übungsphasen,
Gruppenarbeiten usw. zu stützen. Es ist auch in diesen Phasen recht gut beurteilbar, wie gut
jemand mit den aktuellen Inhalten klar kommt, ob - womöglich auch komplexere - Übungen
selbständig bearbeitet werden können oder ob Hilfestellungen nötig sind und ob diese i.d.R.
weiterhelfen oder nicht.
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